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Zitat von Andran

Dieses Experiment gibt einen weiteren Hinweis darauf, was die Forschung mittlerweile
schon seit längerem erkannt hat: Dass die in der Vergangheit angeführte Idee, dass
Schüler durch Lernen von Fächern wie Latein und Mathematik automatisch
fächerübergreifende Kompetenzen im logischen und analytischen Denken erlangen,
traurigerweise ein Irrtum ist.

Eigentlich ging es in der Forschungsfrage darum, inwieweit die Kinder durch die Art des
Mathematikunterrichts sozialisiert werden. Sie erwarten irgendwann, dass in Mathe gerechnet
werden muss und das es immer eine Lösung gibt. Darum werden auch Kapitänsaufgaben wild
von den Kindern gelöst. Wenn man die Aufgabenstellung mit den Kindern analysiert und
bespricht, ist denen durchaus bewusst, dass die Aufgabe keine richtige Lösung hat. Aber es ist
ja Mathe und es wurde die Addition durchgenommen, also muss es auch ein Ergebnis geben.
Und daher ist solch eine Untersuchung durchaus sinnvoll, da sie einiges über die Art wie wir
Mathe unterrichten aussagt.
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